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Marktbericht
Wattwil

AuffuhrMontag, 24. Juni:
32 Tränker, 16 Bankkälber,
13 Kühe, 1 Stier, total 62 Stück
Preise Bankkälber: H Fr. 13.80,
T Fr. 13.00, A Fr. 11.50;
Preise Tränkkälber:
AAMastkreuzungen 100%
Stierkälber Fr. 9.80, Kuhkälber
Fr. 8.10;
ABMastkreuzungen 50%
Stierkälber Fr. 6.80, Kuhkälber
Fr. 6.40;
A+ Zweinutzung Stierkälber
Fr. 5.00, Kuhkälber Fr. 5.00;
Amilchbetont Stierkälber
Fr. 4.50, Kuhkälber Fr. 4.50;
B starkmilchbetont Stierkälber
Fr. 4.00, Kuhkälber Fr. 4.00;
Handel: Bankkälber ruhig,
Tränkkälber anziehend

Bestattung

Ebnat-Kappel Am20. Juni2024
ist in Ebnat-Kappel verstorben:
MarinaMüller gebürtige Wal-
leser, geboren am 4. November
1937, vonWartauSG,verwitwet,
wohnhaft gewesen in Ebnat-
Kappel, Churzebachstrasse 1.
DieAbdankungfindet amMon-
tag, 8. Juli 2024, 14 Uhr, in der
evang. Kirche Ebnat statt. Die
Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

«Hat das Team positiv beeinflusst»
Roger ausGähwil hat eine Beeinträchtigung und arbeitet bei der Post. Diesewill Inklusion fördern. Treff vorOrt.

KimAriffin

Inklusion istauchbeiderPostein
grossesThema.Schweizweitbie-
ten immer mehr Filialen Men-
schen mit Behinderungen Jobs
an. Davon profitiert auch Roger
aus Gähwil. Er hat eine Beein-
trächtigung. Auf seinen Wunsch
hin wird diese im Artikel nicht
weiter ausgeführt und auch der
Nachname von Roger nicht ge-
nannt.Er ist seitAugust2022Mit-
arbeiterbeiderPost inWil. Jeden
Morgen und Vormittag arbeitet
der 45-Jährige in derÄbtestädter
Postfiliale, nachmittags ist er in
seiner Arbeitsstelle in der Werk-
stätte Buecherwäldli in Nieder-
uzwil tätig, die von der Heilpäd-
agogischen Vereinigung Uzwil-
Flawil (HPV) betriebenwird.

Seinen Arbeitsalltag bei der
Wiler Post beschreibt Roger so:
«Um8Uhrmorgensbeginne ich
jeweilsmitmeinerArbeit.Zuerst
leere ichdenBriefkasten,danach
wische ichdraussendenPlatzvor
der Post.» Anschliessend ver-
sorgt er in den Lagerräumen
Transportwagen und entsorgt
leere Kartons und Zeitungen.
«Am liebsten wische ich den
Platz, weil ich dort oft mit Kun-
den reden kann, die ich bereits
kenne», sagt Roger. Durch die
Arbeit bei der Post sei sein Be-
kanntenkreis grösser geworden.

Anleitungenalsgrosse
Hilfe
Felix Gätzi, Leiter der Post im
GebietWilundFachverantwort-
licher für Inklusion bei der Post
Ostschweiz,sagt:«Rogerwirdals
vollwertigerMitarbeiterangese-
hen. Wenn man mit ihm redet,
braucht man zwar etwas mehr

ZeitundGeduld.Aberseineaus-
geglicheneArthatdasTeamsehr
positiv beeinflusst.» Auch seine
starkeMotivationundseinOpti-
mismus seien vorbildlich.

Am Anfang habe er Anlei-
tungen benötigt, in denen die
genauen Arbeitsabläufe in kur-
zen Sätzen und mit Bildern er-
klärtwerden.Diese seien für ihn
einegrosseHilfe gewesen.«Ro-
ger bekommt immer wieder
neue Arbeiten, damit er Neues
dazulernt. Wir müssen dabei
einen guten Weg finden, damit
er gefordert, abernicht überfor-

dert ist», sagtGätzi.Unterstützt
wird der Gähwiler von einem
Jobcoach der Institution HPV
Uzwil-Flawil, der zwischen-
durchbeiderPost vorbeikommt
und mit ihm Gespräche führt.
Im Arbeitsalltag sind ihm die
MitarbeitendensowiedieTeam-
leitung der Post Wil behilflich.
Gätzi fügt an: «Auch für Roger
gilt das Postgeheimnis.»

ImmermehrFilialensollen
mitmachen
Gemäss Gätzi fördert die Post
seit März 2022 schweizweit In-

klusion, indem Menschen mit
Beeinträchtigungen Jobs ange-
boten werden. Dafür arbeiten
die Filialen mit unterschiedli-
chen sozialen Institutionen zu-
sammen.Momentanseien inder
Schweiz 24 Postfilialen an die-
semProjekt beteiligt. In der Re-
gel gebe es jeweils eine Person
mitBeeinträchtigungproFiliale.
Die Postfiliale in Wil ist aktuell
die einzige in der Schweiz mit
zwei solchenMitarbeitenden.

Ziel sei, dassbisEndenächs-
tes Jahrungefähr 50Filialenam
Projekt Inklusion teilnehmen.

Um dies zu erreichen, müsse
man immermehrMenschenwie
Roger integrieren. In Wil seien
dieRückmeldungenderKunden
ausnahmslospositiv. Sie fänden
es schön, dassRoger in der Post
arbeitenkann.Dennochwürden
viele Leute nicht wissen, dass
mitdemWort InklusiondieMit-
einbeziehung von Menschen
mit Beeinträchtigung gemeint
ist. «Bei diesem Thema tragen
wir gegenüber der Bevölkerung
Verantwortung,weilwir alsPost
gewissermassen die Gesell-
schaft abbilden», sagt Gätzi.

Bei der Arbeit: Auch für Roger gilt das Postgeheimnis. Bild: Arthur Gamsa

Sozialtipp

Zeit schenken und empfangen
Die Genossenschaft Zeitgut
Toggenburg bringt Menschen,
die Zeit schenken und solche,
die Zeit entgegennehmen, zu-
sammen. Dabei stehen soziale
Begegnungen, aber auch kleine
Hilfen imAlltag,wiedieBeglei-
tung zu einem Arzttermin oder
dieUnterstützungbeimEinkau-
fen, imMittelpunkt. Bei diesem
Engagementwerden keine pro-
fessionellen Anbieter konkur-
renziert. Es geht umorganisier-
te und, dank klarer Vorgaben
auch strukturierteEinsätze. So-
wohlZeitGebendeals auchZeit
Nehmende werden durch gut
geschulteKoordinatorinnenbe-
gleitet.

«Gerade in der schnelllebi-
gen Zeit mit vielen elektroni-
schen Kontakten sind persönli-
che Begegnungenwertvoll», so
die Aussage einer Zeit Geben-
denausderRegion. Sie engagie-
re sich gerne alle zwei Wochen
für ein paar Stunden, um eine
ehemaligeNachbarin imAlters-
heim zu besuchen. «Dabei tau-
schen wir uns aus, ich erzähle,
was imDorf läuft undüberbrin-
ge Grüsse von Bekannten. Ger-
nehöre ichauchzu,wasdieFrau
– meist sitzen wir dann bei

einem Kaffee zusammen – aus
ihremfrüherenLebenerzählt.»

Jederdarf sichZeit
schenken lassen
Wer sich Zeit schenken lässt,
weiss, dass sichderZeitGeben-
de seine Stunden gutschreiben
lassen kann. «Sicher fällt es
dann später leichter, Unterstüt-
zung anzunehmen,» ist ein Ge-
nossenschafter, der im fortge-
schrittenen Alter nicht mehr
Auto fahren kann, überzeugt.

Dochauch,werkeinZeitgut-
haben aufweist, kann Genos-
senschafterin oder Genossen-

schafter werden und sich, im-
mer mit Hilfe der zuständigen
Koordinatorin oder des Koordi-
nators, einTandem-Gspänli su-
chen lassen.DerBegriffTandem
zeigt sehr schön,wasbeiZeitgut
imMittelpunkt steht.Esgehtum
dasBauen stabilerBrückenzwi-
schenMenschen,diesichgegen-
seitig Zeit widmen.

«Dabei profitiert nicht nur
der oder die Zeit Nehmende,
auch die Gebenden werden
reich beschenkt», so eine Tan-
demfrau, die sich schon seit
mehrerenMonaten regelmässig
undmitgrosserFreunde füreine
Bekannteeinsetzt. «DieseStun-
den sind fürmichäusserstwert-
voll, denn siebringenAbwechs-
lung und Farbe inmeinen sonst
eher langweiligenAlltag.»

DieGenossenschaft Zeitgut
Toggenburg ist in den Gemein-
denvonKirchbergbisWildhaus-
Alt St. JohannunddemNecker-
tal aktiv. SowohlMenschen, die
einenTeil ihrerFreizeit sinnstif-
tend einbringen möchten als
auch Personen, die sich gerne
Zeit schenken lassen möchten,
können sich bei der Genossen-
schaft melden. Details unter
www.zeitgut-toggenburg.ch (pd)

Monika Hürlimann (l.) schenkt
einen Teil ihrer Freizeit Rosmarie
Huser. Bild: zvg
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14:00 IF: Imaginäre Freunde
Deutsch, 104 Min., 0
Voller Herz und Humor, spannend und
einfallsreich – IF: IMAGINÄRE FREUNDE ist
ein aussergewöhnliches Abenteuer für Klein
und Gross.

14:00Max und die wilde 7:
Die Geister-Oma
Deutsch, 94 Min., 6
In der Seniorenresidenz Burg Geroldseck hat
der 10-jährige Max endlich richtige, aber
alles andere als stinknormale Freunde
gefunden: Die abenteuerlustigen Rentner
Vera, Horst und Kilian von Tisch Nr. 7 sind
immer für ihn da. Nur mit den Gleichaltrigen
klappt es nicht so richtig.

20:00 The Fall Guy
Deutsch, 126 Min., 12
Der von unzähligen Jobs gezeichnete
Stuntman Colt Seavers (Ryan Gosling) hatte
sich vor einem Jahr aus dem aktiven Dienst
zurückgezogen – bis jetzt, als er einen
verschwundenen Film-Star ersetzen soll.

20:00 Once around theWorld
Dialekt, 96 Min., 10
Vier Jahre lang sind die beiden Appenzeller
Samuel Weishaupt und Philippe Büchel mit
ihrem bunten Landrover und einer Kamera
durch 50 Länder gefahren.

Kino Passerelle
Austrasse 3 · 9630Wattwil · 071 988 60 50

The Fall Guy


